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16. Februar 2007

Gleichstel lung an Gött inger Kitas und Grundschulen

Wir fragen die Gleichstellungsbeauftragte:

l. Wie steht es zum jetzigen Zeitpunkt mit der Gleichstellung, d.h. der Verteilung von
männlichem und weiblichem pädagogischen Personal an den Göttinger (privaten und
städtischen) Kitas und Gmndschulen?

2. Wie war der Stand vor Einfiihrung der, Gleichstellungsbeau ftraglen?

3. Welche Bemühungen und Maßnahmen sind in diesem Zeitraum vom Gleichstellungsbüro
ausgegangen?

4. Welche sind fur das aktuelle Jahr geplant?
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,,Gleichstellu ng an Göttinger Kitas und
Grundschulen"

Gleichstellu ngs bea uftragte Frau Müller

lm Einvernehmen mit der VeMaltung wird die Frage w e folgt beantwortet:

Zu1

zum jetzigen zeitpunkt sind 130 Personen, 128 Frauen und 2 Männer in städtischen Kitas in

Gottingen ats pädagogisches Personal beschäftigt, davon ein Mann in Leitungsfunktion.
Nach Auskunft der Schulbehörde arbeiten an Göttinger Grundschulen zur Zeit 317 Frauen

und 41 Männer.

von einer umfrage bei den freien Trägern von Kindertagesstätten wurde angeslchts des

zeiflichen Auf,randes und des in Frage stehenden Erkenntniszugewin ns abgesehen.

Zu  2 .

Beide Männer wurden nach 1987 (Einr ichtung der Stel le , ,  Frauenbeauftragte")  eingestel l t

Für die Grundschulen und freien Träger kÖnnen keine Aussagen getrof fen werden

Zu 3.
\- Hiezu wird auf die schriftlichen Tätigkeitsberichte des Frauenbüros verwiesen. lm übrlgen

gi l t  sei t  dem Jahr 1991 die Richt l in iezur beruf l ichen Gleichslel lung von Männern und Frauen

6ei der Stadtverwaltung GÖtt ingen und sei t  1994 das N iedersächsische
Gleichberechlig ungsgesetz

DLe Planungen für das aktuel le Jahr s ind im pfoduktor ient ier(en Haushaltsplanentwurf  2007

nachzu esen.


